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IAF BASEL 2019
FESTIVAL FÜR ZEITGENÖSSISCHE KUNST
Das spartenübergreifende Kunstfestival IAF Basel findet 2019 zum achten Mal statt. 
Das Festival ist eine Plattform für zeitgenössische Kunst, die sich mit dem afrikani-
schen Kontinent oder dessen Diaspora auseinandersetzt. Fotografieausstellungen 
bilden dabei den Kern des Festivals, während das weitere Programm jährlich varriert 
und den unterschiedlichsten zeitgenössischen Ausdrucksformen gewidmet ist. Die 
Ausstellungen befinden sich im öffentlichen Raum und können 24 Stunden besucht 
werden. Alle IAF Basel-Veranstaltungen sind kostenlos und barrierefrei zugänglich. 

The interdisciplinary art festival IAF Basel takes place for the eighth time in 2019. The 
festival is a platform for contemporary art that engages with the African continent or 
its diaspora. Photographic exhibitions form the core of the IAF Basel for two weeks, 
while the further program is comprised of other formats and forms of expression that 
change annually. The exhibitions are held in public spaces and can be visited 24 hours 
a day. All IAF Basel events are open to the public and accessible barrier-free.

www.iaf-basel.com

  IAF BASEL INFOPOINT / THEATERPLATZ / TÄGLICH VON 11 BIS 19 UHR

PODIUMSGESPRÄCHE

Expertinnen und Experten führen durch die Ausstellungen. 
Experts guide through the exhibitions.

SONNTAG, 15. SEPTEMBER 2019
Claraplatz: 14 Uhr
Voltaplatz: 15.30 Uhr
Theaterplatz: 17 Uhr

KUNSTQUICKIES

MITTWOCH, 18. SEPTEMBER
Theaterplatz: 17.30–18 Uhr

DONNERSTAG, 19. SEPTEMBER
Theaterplatz: 12.30–13 & 17.30–18 Uhr
Claraplatz: 12.30–13 Uhr

FREITAG, 20. SEPTEMBER
Theaterplatz: 12.30–13 & 17.30–18 Uhr
Claraplatz: 12.30–13 & 17.30–18 Uhr
Voltaplatz: 12.30–13 & 17.30–18 Uhr

MONTAG, 23. SEPTEMBER
Voltaplatz: 12.30–13 Uhr

DIENSTAG, 24. SEPTEMBER
Voltaplatz: 12.30–13 & 17.30–18 Uhr

MITTWOCH, 25. SEPTEMBER
Voltaplatz: 12.30–13 Uhr

DONNERSTAG, 26. SEPTEMBER
Voltaplatz: 12.30–13 Uhr

Die Künstlerinnen und Künstler führen über Mittag und zum Feierabend kurz und 
bündig in ihre Werke ein. The artists give a brief and concise introduction to their works 
over lunch and after work.

Die Künstlerinnen und Künstler führen ausgiebig in ihre Werke und Arbeitsweisen ein. 
The artists give extensive introductions to their works and working methods.

EXPERTENFÜHRUNGEN

SONNTAG, 22. SEPTEMBER
Theaterplatz: 12.30 Uhr
Voltaplatz: 14 Uhr

SAMSTAG, 21. SEPTEMBER
Theaterplatz: 12.30 Uhr
Claraplatz: 14 Uhr
Voltaplatz: 15.30 Uhr

Die Künstlerinnen und Künstler im Gespräch über ihre Werke, Arbeitsweisen  
und ihren Künstleralltag. The artists talk about their works, working methods and  
everyday life as artists.

DONNERSTAG, 19. SEPTEMBER 
17.30 – 19 Uhr / Parzelle 403, Unterer Heuberg 21  

Das ist ja zum Schiessen! Cartoons im politischen Kontext
Nadia Khiari & Noyau im Gespräch mit Anette Gehring, Leiterin & Kuratorin  
Cartoonmuseum Basel

SAMSTAG, 21. SEPTEMBER
17.30 – 19 Uhr / Parzelle 403, Unterer Heuberg 21  

Unsterbliche Medusa. Mythos, Géricault & Co
Adad Hannah & Lydia Zimmermann im Gespräch

SONNTAG, 22. SEPTEMBER
17.30 – 19 Uhr / Basler Afrika Bibliographien, Klosterberg 23  4

Schatten der Apartheid. Fotografie in Südafrika nach 1994
Jodi Bieber, Thembinkosi Hlatshwayo & Jansen van Staden im Gespräch  
mit Fiona Siegenthaler, Dozentin & Forscherin, Universität Basel
 
Alle Veranstaltungen in englischer Sprache. Teilnahme kostenlos

Veranstaltungen vorwiegend in englischer Sprache. Teilnahme kostenlos
Events are mainly held in English. Participation is free

KÜNSTLERFÜHRUNGEN

SMARTIFY       

Die Smartify-App erlaubt den Besucherinnen und Besuchern des IAF Basel tief in 
die Kunstwerke einzutauchen. Dank fortschrittlicher Bilderkennungstechnologie 
der Smartify-App können auf dem eigenen Smartphone spielend leicht Geschichten 
hinter den Kunstwerken und weiterführende Informationen zu den Künstlerinnen und 
Künstlern entdeckt werden.

The Smartify app allows visitors of the IAF Basel to immerse themselves deeply in the 
works of art. Thanks to the advanced image recognition technology of the Smartify 
app, it is easy to discover stories behind the works of art and further information 
about the artists on your own smartphone.

Lade die App
Scanne die Kunstwerke
Entdecke die Geschichte



STAND-UP COMEDYCAP PREIS
JODI BIEBER, SANNE DE WILDE &  
BÉNÉDICTE KURZEN, THEMBINKOSI HLATSHWAYO, 
ABDO SHANAN, JANSEN VAN STADEN

DAS FLOSS DER MEDUSA (ST.-LOUIS) ADAD HANNAH

WILLIS FROM TUNIS NADIA KHIARI
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  	Theaterplatz

  	Claraplatz

  	Voltaplatz

  	Parzelle 403
	 Unterer Heuberg 21

   	KLARA
	 Clarastrasse 13

Screenings derTrickfilme 
entstanden bei IAF Basel 
Workshops  zusammen mit 
der K‘Werk Bildschule bis 16.

1   	 Pep + No Name 
	 Güterstrasse 189

2  	 Ahoi Ahoi 
	 Untere Rheingasse 10

3  	 Parzelle 403 
	 Unterer Heuberg 21

4  	 Basler Afrika Bibliographien
	 Klosterberg 23

5  	 Zum Waldvögeli
	 Rebgasse 40
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THERESE & THOMAS LYDIA ZIMMERMANN

  THEATERPLATZ / 15. BIS 29. SEPTEMBER 2019 / 24/7

Saint-Louis in Senegal ist der Ort an dem 
im Sommer 1816 die französische Fregatte 
Medusa auf Grund lief. Dieses Ereignis 
inspirierte Théodore Géricault damals 
zu einem der meistzitierten Werke der 
Kunstgeschichte. Auf den Spuren der Vor-
komnisse und Géricaults Bild schuf Adad 
Hannah eine vielschichtige Arbeit, die 
zeigt, wie aktuell die Thematik auch heute, 
200 Jahre später noch ist.

Saint-Louis in Senegal is the place where the French frigate Medusa ran aground in 
the summer of 1816. This event inspired Théodore Géricault to create one of the most 
quoted works in art history. Following in the footsteps of the incidents and Géricault’s 
painting, Adad Hannah created a multi-layered work that shows how topical the sub-
ject is even today, 200 years later.

Installation auf 6 x 10 m von Géricaults Bild und Hannahs Interpretation

  CLARAPLATZ / 15. BIS 22. SEPTEMBER 2019 / 24/7

Die Cartoon-Figur Willis from Tunis  
wurde von Nadia Khiari während der 
letzten Rede des autokratischen 
Präsidenten Tunesiens im Januar 2011 
geboren. Was für die Schöpferin als 
Möglichkeit begann, ihren Gefühlen über 
den arabischen Frühling Ausdruck zu 
verleihen, wurde zu einem beeindrucken-
den Erfolg in den sozialen Medien. Auf 
Facebook hat die Katze Willis from Tunis 
bis heute 51 000 Fans. 

The cartoon character Willis from Tunis was born during the last speech of the auto-
cratic president of Tunisia in January 2011. What began as an opportunity for  
the creator Nadia Khiari to express her feelings about the Arab Spring has become  
an impressive success on social media. On Facebook, the cat Willis from Tunis  
has 51 000 fans to date. 

Grossformatige Drucke stellen Khiaris Werk und die Katze Willis from Tunis vor.

   VOLTAPLATZ / 15. BIS 29. SEPTEMBER 2019 / 24/7

Die grossformatige Freiluftausstellung 
auf dem Voltaplatz präsentiert fünf foto-
grafische Positionen. Zu sehen sind die 
Arbeiten der Gewinnerinnen und Gewinner 
des CAP Preises 2019. Der international 
renommierte Preis wird seit 2012 jährlich 
an Fotografinnen und Fotografen ver-
liehen, deren Arbeit auf dem afrikanischen 
Kontinent entstand oder sich mit dessen 
Diaspora beschäftigt.

The large-format open-air exhibition at Voltaplatz presents five photographic posi-
tions. The works of the winners of the CAP Prize 2019 can be seen. The internationally 
renowned prize has been awarded annually since 2012 to photographers whose work 
was created on the African continent or whose diaspora is concerned with.

65 grossformatige Fotografien zeigen zeitgenössische afrikanische Fotografie.

  PARZELLE 403 / 19. BIS 26. SEPTEMBER 2019 / 11–19 UHR

Ausgehend von Théodore Géricualts Meis-
terwerk Le Radeau de la Méduse (1819) 
reist Lydia Zimmermanns Film von der Ver-
gangenheit in die Zukunft. Die Installation 
kondensiert die im Gemälde erzählten Ge-
schichten und schafft ein Gegenwartsbild, 
in dem zwei Charaktere als Adam & Eva 
ihr menschliches Bedürfnis nach Bindung 
aufgreifen.

Based on Théodore Géricuct‘s masterpiece Le Radeau de la Méduse (1819), Lydia 
Zimmermann‘s film travels from the past to the future. The installation condenses the 
stories told in the painting and creates a contemporary image in which two characters 
as Adam & Eve take up their human need for commitment.

Split-Screen Video-Installation 

  KLARA / 25. SEPTEMBER 2019 / EINTRITT FREI
	 EINLASS 19.30 UHR / BEGINN 20 UHR

Facettenreich, klug, wortgewandt und 
pointiert erzählen Comedians ihre Sicht 
der Dinge. Die junge schweizerdeutsche 
und deutsche Comedy-Szene stellt sich 
vor – ganz ohne Maulkörbe und Tabus. 
Willkommen sind alle, die sich gern amü-
sieren und auch eine andere Meinung 
als die eigene gelten lassen können. 
Nach Möglichkeit bitte mitbringen: ein 
Paar alte oder neue Schnürsenkel aka 
Schuebändel.

Multifaceted, clever, eloquent and pointed, comedians tell their view of things. The 
young Swiss-German and German comedy scene introduces itself – without any 
muzzles or taboos. Welcome are all those who enjoy having fun and who can accept 
a different opinion than their own. If possible, please bring along a pair of old or new 
Schnürsenkel aka shoe ribbons.

KABOOM!
VON STEREOTYPEN UND SUPERHELDEN –
AFRIKANISCHE COMICS UND COMICS ÜBER AFRIKA
WWW.BASLERAFRIKA.CH/KABOOM / ONLINE-AUSSTELLUNG  
AB 15. SEPTEMBER 2019

In Comics wurden oft kolonialistisch geprägte und stereotype Bilder des afrikani-
schen Kontinents verbreitet. Die Online-Ausstellung und das Buch Kaboom! stellen 
diese älteren Comics und ein breites Spektrum afrikanischer Comic-Kunst vor. Von 
Superhelden- oder Undergroundcomics bis hin zu propagandistischen Comics oder 
Comics mit Bildungsanspruch. Das Buch zur Ausstellung erscheint Ende Oktober 
2019 bei den Basler Afrika Bibliographien.

Historically, comics often spread colonial and stereotypical images of the African 
continent. The online exhibition and the book Kaboom! introduces these older comics 
and a broad spectrum of African comic art. From superhero or underground comics to 
propagandistic or educational comics. The book on the exhibition will be published by 
the Basler Afrika Bibliographien at the end of October 2019.


